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Vereinigung schweizerischer Bibliothekare
Association des bibliothécaires suisses

Nachrichten — Nouvelles

Neue Folge No. 44 8. November 1935

REDAKTION: Dr. M. GODET, Schweiz. Landesbibliothek, BERN

Jahresbericht
über die Tätigkeit der Vereinigung schweizerischer Bibliothekare

im Jahre 1934/35, der Mitgliederversammlung in Sitten am
12. Oktober 1935 erstattet von Hans Bloesch

Ein Bückblick auf das verflossene Jahr ist für den Präsidenten
gleichzeitig ein Rechenschaftsbericht, den er vor den Mitgliedern
der Vereinigung ablegt, denn die Tätigkeit des Vorstandes erschöpft
sich nicht mit der Vorbereitung des Jahresfestes und dem Einzug
der Beiträge, wie das nach meinen früheren Erfahrungen als stiller
Teilhaber vielen erscheinen möchte. Der Jahresbericht ist die
einzige Gelegenheit, den Mitgliedern Auskunft zu erteilen über das,
was über den Rahmen der einzelnen Bibliothek hinaus die Gesamtheit

der schweizerischen Bibliotheken berührt, er fällt daher auch

gewöhnlich etwas ausführlicher aus als dies bei derartigen
Berichten sonst üblich ist.

Unser Mitgliederbestand hat sich im Berichtsjahr wiederum
vermehrt. Es sind 21 neue Mitglieder der Vereinigung beigetreten.
Wir freuen uns über diesen stattlichen Zuwachs besonders an
jungen Leuten, wir erkennen darin ein Zeichen von Standesbewusst-
sein, das sich in vermehrtem Masse geltend macht und als ein

Erfolg der Vereinigung und ihrer Bestrebungen gebucht werden
darf.

Diesen 21 Neueintritten stehen zwei Rücktritte und ein Todesfall

gegenüber. Frl. Suzanne Keller hat den Beruf verlassen, und
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